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ausländischen Arbeiten berichtet un:Persönlichkeitsveränderung durch

Leukotomie 7 tür den Eingriff den Namen „Psycho-
chirurgie vorgeschlagen

Unter Leukotomie versteht 16088  - Was die echnı des ingriffs
geht, sind verschiedene Möglıich-chiırurgischen Eıingriff Stirnlappen

des Großhirns durch den infolge keiten CTrWOSCH un erprobt worden.
Durchschneidung der weißen Substanz S0 wıird eiw2 7wischen dem seitlich-
ein unstiige Beeinflussung VO:  m (eistes- StTten Punkt der Augenhöhle und dem
krankheıten angestrebt wird oberen Ende des Knorpelhöckerchens

VOLT dem äußeren Gehörgang C1N6 Ver-Schon 1891 hatte der Schweizer
Bu A versucht Hirnrindentaile bindungslinie markıert Von C1iNCM

auszuschneiden un:! bestimmte Ver- Punkt dieser Lanı A2US der Zwe1 Quer-
bindungen unterbrechen, durch dıe inger breit VO: Augenhöhlenwinkel
krankhafte orgänge bedingt erschie- enttfernt liegt, wird annn bıs

Söhe VO: C C106 Senkrechtenen ngeregt uUurC. die aut dem Neu-
rologenkongreß London 10235 m: Ihr Ende bedeutet die Eın-

gangsstelle die also eiw4s SL1rNnwartsteilten Beobachtungen bei Schimpansen,
VOLC der aht zwischen Scheitel- undenen der Stirnhirnlappen enttfernt

worden War, dachte der Portugiese Stirnbein liegen kommt. Hıer
wird NU: der Knochen MmMI1It C1NCMMMon1z äahnlichen Eingriff Handbohrer der elekiriıschenbe1 Menschen miıt chronischen Angst-

“zuständen Er machte zuerst Versuche Br  IN  A d SOWwEeLt eröffnet dafß durch dıe
entstehende Lücke das Leukotom etiw2mit Alkoholinjektionen un! W: ach

Konstruktion e1NECSs besonderen Messers tiet eingeführt werden annn Die
Durchtrennungsstelle der Hirnrinde hat(Leukotom) die chirurgischen

Eingriffe, die 1936 der Literatur ann die Funktion Cines Drehpunktes,
veröffentlichte. el dem der Schnitt ”7zuerst iıch-

Freeman und VO.: der Wa- Lung der Schädelbasıs un! dann der
des Schädeldaches geführt wird Be1shington Universıity, Chirurgen beiderseitiger Leukotomie werden aufun Neurologen England! griffen 1ese We1se ll 1CI Quadrantendie Methode aut und entwickelten S16

als weıiter durchschnitten.„psychische Chirurgie
Durch den rieg blıeben die Hor- Infolge der Durchschneidung der

weißen Substanz des Stirnhirns WOI -schungsergebnisse deutschen Fachkrei.
lange ‚ eit vorenthalten. Bald ach den Verbindungen des Vorderlappens

Kriegsende haben dann VO Braun- ZuUr Kernmasse des alamus er
brochen Natürlich werden auch dieühl un Lieser diese operatıve Assoz1at1ionsbahnen innerhalb der Hırn-ethode Beeiniflussung VO  - Psy- rinde selbst unterbrochen; die PSY-chosen aufgegriffen und 1047

ersten Bericht ber ıhre Erfahrungen chische Veränderung ach der pera-
veröttfentlicht. Schon vorher, Ok- ti0on wiıird aber nıcht sehr dı  sen

Umstand als vielmehr der Unterbre-tober 19406 atte Lindner über dıe
chung der Thalamusverbindung ZUZC-

Glees, Anatomische un physiologi-
sche Betrachtungen ZUr Therapie der Gei- Psychochirurgie, Med Klinık
steskrankheiten durch den frontalen Hırn- 438 f
schnitt Der Nervenarzt 19/5 220 f£ Braunmühl 212

Y  » Über die praeifrontale Leukotomte. Med ler, Über die praefrontale Leukotomie Der
42/7 270 {t. Nervenarzt 19/3 08
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schrieben 5 ber den eigentlich wirk- mit ist aber auch die Einordnung
a}  cn Faktor des Eingriffs ist bis die Famaıilie, die Berufs- der we-
jetzt unbedingt icheres nıcht test- nıgstens Anstaltsgemeinschaft erleich-
gestellt ach den vorliegenden Ver- tert, WECNN nicht überhaupt erst MÖg-suchen annn die Schnittführung je lLich (Mülhler, 1O1I {f.) „Patienten,nach Art der Erkrankung, der Dauer deren Leben eine ual tür siıch selbst
der Störung un dem Alter des Pa- un für das Pflegepersonal WAar, wer-
1enten hinsichtlich ihrer 1e1e der den SOWeit wiederhergestellt, daß S1C
der Lage ihrer Ebene günstig Ver- sich selbst Ordnung halten und
ändert werden (v Braunmühl, Se1ite innerhalb der Anstalt e1in geregeltes273 J2 auf run bestimmter Be- Leben führen können, ja selbst eine
funde der Hırnmorphologie un der große Anzahl VO vorher chronischen
Lokalisationsforschung wurde e1ine nach Geisteskranken können 1n die Familie
Krankheiten I besonders bestim- zurückgehen, nachdem eine Wiıeder-
mende Durchtrennung einzelner Bah- erziehung der Persönlichkeit stattge-
Nnen als notwendig angesehen (Haß- iunden hat“‘“ (Glees, 221)ler. E Es wird aber auch dı

Die negative Seite einer solchen Be-Ansıcht vertretien, daß die örtliche
Lage des Schnittes von verhältnis- ruhigung stellt sich als „Einschränkung
mäßig geringer Bedeutung se1 (Müller, der Interessenzuwendung”“ dar Die

innere Spannung erscheıint verarmt,98 ; Lindner, 439); jedenfalls sSe1
die Forschung ZUuUr tun: och Regsamkeıt und Auimerksamkeitszu-
sechr 1im Flusse, als daß schon VO  =) wendung haben nachgelassen. Die Kr-
einer Zuordnung estimmter Gehirn- lebnisfülle iSst weniger reichhaltig

(Müller, 103 ‚300 Zwar sind die Pa-zentiren ZU Erscheinungsbild e1in- 1enten TOLZ dieser unverkennbarenzelner Krankheiten un: VO  > einer SPC-zifischen Beaandlungsmöglichkeit durch emotionalen Schwäche „alles andere
Leukotomie die Rede SC1N könnte als seelenlose Tölpel... och scheint
(Glees, CR un 223 ). die eigene Wesenserfassung nicht mÖög-

Die posiiive Wirkung des Eingriffs lich ein: ach sich selbst der den
annn zusammentassend als irüheren Störungen beiragt, erzählen„Beruht- die Patienten verschiedene Dinge oderSUuNg un Sozialisierung“ bezeichnet
werden. Infolge einer „Beeinflussung Eınzelzüge, alles hne tiefere Anteil-
der Emotionalität“‘® lösen sich iNN2re ahme‘‘ (Freeman un Watts, zit bei

V. Braunmühl, 273)Spannungen und die auch ach dem
ingri noch tortbestehenden Wahn- Das Abwägen der Vor- un! Nachteile
vorstellungen werden gleichmütiger un VOL allem eine eingehende Zerglie-
hingenommen. Dabe1i liegt das We.n erung der Heilungserscheinungen legtsentliche der Anderung nıcht sehr die Auffassung nahe, daß die Patienten
in der Beseitigung krankhafter Vor- „die eine Art anormalen Benehmens
stellungsinhalte als solcher; diese VCIr- e1ine andere eingetauscht haben“
lLieren ANur Bedeutung für den (ebd.), ja daß die Leukotomie nıcht
Kranken Er vermag siıch „distan- eine ursächliche Heilung bringe, SOD.-
zieren““ un hat „CINE gänzlich ern „ihre Wiırkung Jediglich einem

vielleichtandere Haltung der Störung CMH- gleichzeitigen, weNnnNn auch
ber‘  ‚eb  A „Alles, w 4s mit den Ängsten geringfügigen Defekt“ (Müller, 107)un Zwängen hatte, ist Tarb- verdanke:
loser, leichter, beherrschbarer“‘. Da- mmerhin aber erwartet mMa  5 ‚ VOoR

R. Haßler, Über die Thalamus-Stirn- einem systematischen Ausbau dieses
hirn- Verbindungen beim Menschen. Der operativen Eıngriffs und letzte
Nervenarzt 19/1 O ff ilfe be1i chronisch erregten Un
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vcmirrteh Schizophrenen, aber auch Iriıtt einem der Ganzheitsbeiirke
be1i den chronischen Manıen, die jeder der innerhalb ihrer sinnvollen CS
Therapie trotzen‘‘ (v. Braunmühl, Seite seitigen Zuordnung eine Wesensände-
273) Andere meinen, daß eine solche runs auf, die die Stellungnahme des

Menschen siıch oder seiner UmweltBeurteilung der Erfolgsmöglichkeiten
„reichlich optimistisch ” SC1, sprechen bleibend ände  9 sprechen W1r VOoNn

aber dem Eingriff das Wort, y WCIN einer Persönlichkeitsveränderung.
einem hoffnungslosen Fall das PSY-
chische Leiden des Kranken auf eine Sollen W1ir den psychologischen

1m (Ganzen des Persönlichkeitsaufbaus
andere Weise erleichtert werden annn  o bezeichnen, em sich die durch
(Mülhler, 97 un 107) Leukotomie verursachte Änderung vzoll-

Was NUu die ABn rage stehende zıeht, werden WI1r ihn 1M Mittelb
Persönlichkeitsveränderung betri{fft, reich der Gefühlsschicht erkennen. Hıer
stellt s1e sich demnach efwa dar werden die, Emp{findungen und Antrıebe
durch eine Veränderung des emoti10- gesteuert, die VO vitalen rund her
nalen Grundes VOo  - der körperlichen ZU Oberbau durchziehen, der seine
Seite her gewinnt der Kranke Abstand beiden Pole Verstand und Wille hat

sich selbst un einer ıhn bedrohen- In dieser mittleren chicht vollzieht
den Welt Der „emotionale Zusammen- sich die Begegnung von Innenwelt
hang“ krankhafter Erscheinungen mi1t und Außenwelt, wı1e auch diıie VO: Be-
der Persönlichkeit des Kranken CI- wulßhtem un Unbewußtem Empfin-
scheint gelockert” (ebd 105): Diese dungen un Antrıebe der Grundschicht
„Distanzierung des Kranken“‘ (ebd werden hier erst Erlebnissen

106) ist jedoch eine elastische, die dem Sınne, daß WwWIr sachliche Gegeben-
heıiten als für uns gegeben spuren undach Abwägen der jeweiligen edeu-
wertientung einer Gegebenheit sinngemäß und persönlich gezeichnet

vollzogen werden könnte, sondern ein übernehmen. Verstand und W ille be--
bleibender 7Zustand gemäßigter Anteil- geEgNCN 1er in der Atmosphäre der

iıhnen zugehörigen „Lebensgrundstim-nahme, eine „Verarmung innerer
Spannkraft un Erlebnisfülle“ (ebd mung“ (Lersch) der Außenwelt und.
Seite 104.) Der Kranke, der VO:  5 dem Unbewußten einzelmenschlicher

w1e auch allgemeiner Prägungseiner eigenen Gemütsbewegung be-
herrscht wurde, bleibt jetzt in einem Dieses Mittelgebiet ist innerhalb der
für immer vollzogenen Abstand VO:  - Persönlichkeitsstruktur als das Peld:
seiner Welt einer ersten Auseinandersetzung VO:!  -

Mensch un Welit auch der Ort derDiese Veränderung ist zunächst ein
psychologischer T’atbestand. Seinsmäßig kernneurotischen Störungen Wenn der

Mensch mi1t seinem Leben nıcht fertigsag erson das geistige Eigensein 1n
unveräußerlicher Besonderheit. Ihr SC wird, zeigt es S1IC.  h 1er ersten, un
lisch erfahrbarer Gehalt stellt sich auch der vorwissenschaftliche Begriff
als stefis NCu betätigender Vollzug der „‚Gemütskrankheit“ deutet darauf
des freien und geistigen Menschen dar, hın daß eben dieser chicht der
der sich seine Innenwelt gestaltet und Mut ZU. en aufgerufen wird. Wer
dabe1i 1n lJebendiger Auseinandersetzung diesen Mut nıcht findet, richtet ent-

weder starre Dämme autf un lebt 1S0-mi1it der Umwelt steht In c_}ieser Entfal-
tung wird die seinshafte Person ZuUuUr ethi- hert, der aber Läßt sich VO  - der
schen Persönlichkeit, die sich PSyCLO- FPlut der Eindrücke überschwemmen.
logisch gesehen als ganzheitliches Ge- In beiden Fällen fehlt dıe Kraft ZUr

Auseinandersetzung. Wıe 91538588 be1 denfüge leibseelischer Anlagen, Werthal-
t(ungen und Willensäußerungen dar- neurotischen Störungen diese Schicht
stellt Seelischen her gesunden muß,
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Leukoto- Daß übrigens D

die mangelnde Ich-hä&en wWwWir bei Psychosen der
mıeeineBeeinflussung desgleichenStruk- erfassung durchaus €e1nNe allgemeine

der sechr bedeutende SEC1IN mufß, zeigenturgebietes VO.: leiblichen Pol her.
Berichte über Kranke, die S1IC.  h beimFür die ethische Beurteilung einer Arzt tür die gele1istete Hılfe bedanken,Persönlıchkeitsveränderung ist maß- als einsichtig beschrieben werden, 5821gebend, ob der eigentliche personale

Vollzug, das verantwortungsgeiragene
Leben anderer Anteıl nehmen, ja die

freie Handeln ach Wertnormen be- Fähigkeit Humor besitzen, ohne
daß eine euphorische Enthemmungeinträchtigt WIr  d Dies scheint be1

Leukotomie nıcht der Fall SC1N. festzustellen ware v Braunmühl, Seite
27 L f.; Müller 101). Gerade HumorNatürlich besagt die Beobachtung, da{fß sSetizt diıe Fähigkeit voraus, sSe1in eigenesdie intellektuelle Befähigung durch

den ingr1 2um einmal verändert Ich VO:  5 Personen und Ereignissen über-
legen abzuheben.wırd (Müller, 07); nıcht schon alles; Dabe1i1i soll durchaus nıcht ber-enn Persönlichkeit ist mehr als In-

ellekt Die Peststellung einer Er-
sehen werden, da{( die Verminderung
der gemütsmäßigen Spannkraft achschwerten Wesenserfassung des eigenen

Ich g1ibt fürs LrOtz unveränderter dem chirurgischen Eingriff e1n für
em bleibt und Üur VOI-Verstandestüchtigkeit sehr wohl antwortfet werden kann, w& derdenken. Jedoch ist beachten, daß Schaden der Geisteskrankheit ohneier die Grundlage für die Beurteilung Operation als ebenso unbehebbarder Veränderung nıcht eine gesunde gesehen werden mu(.6 Die schr e1N-Normalpersönlichkeit se1n kann, 03185

dern jene kranke Form, die den Arzt geschränkte medizinische Indıkation
für den Eingriff zeigt, dieser

VOTr die Entscheidung für oder SCDCN Verantwortung nıcht vorbeigesehendie Leukotomie stellt WIir  d (v. Braunmühl, &473 f Mülher,Die rage ist also, ob die Er WAaTLr- 106 f.)tende Veränderung für den schon Georg Trappkranken Menschen überhaupt 21N€
Schädigung der wenigstens £e1ine wei-
tere Beeinträchtigung seiner eigentüm-
lıch menschlichen Betätigung als geist- Wofan sie glauben
Degabtem Wesen bedeutet. Offensicht- Leben tatsächlich ‚eute derlıch trıfft 1e6s be1 den der Literatur eit eines nNnCeCu autbrechenden Jau-vorgestellten FPällen nıcht Dem: bensbewußtseins und einer uCcCAußenstehenden kannn ZWar leicht der

Zum Christentum ? anche ZeichenKranke VOTLr dem ingri1 in seiner scheinen daraut hinzudeuten. ManErregung oder ngs mehr „be1 S1C.  6 kann 1er auf bekannte Persönlich-erscheinen als der Operierte 1N seiner
Distanzıiertheit. Trotzdem ist jener keiten hinweisen, die sich praktisch

der doch wenıigstens theoretisch demseiner talschen Ausrichtung ebenso'- Christentum zugewandt haben aufwenig einer personalen Entscheidung
fähig, w1e vielleicht dieser auf rund Alfifred Döblin un! arl Jakob Hırsch

etwa, die beide ıhren Weg der Wand-mangelnder Anteilnahme. Hs ist nıcht lung 1n Bekenntnisb  uchern dargelegtSO‚ als würde der Kranke, EIW:
n einer ‚.besseren Einordnung aben!, der aut Pranz Werfel, auf
die Anstaltsgemeinschaft, seiner pCr- Vgl R. Römer, Zum Thema „Psycho-sonalen Inıtiative erst beraubt Er hat chirurgie””. ed. Klinık S. 561
sich ach der Operation lediglich 2AuSs Döblin „Der unsterbliche Mensch‘““, A}l-
einem Gehbiet zurückgezogen, in dem ber, Freiburg, 1946 Hirsch „Heimkehr

ohnedies unterlegen W  ® zZu ott””, Desch, München, 194:
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